
 

BESCHLUSSVORLAGE 

 
 

Drucksache Nr.: 1212/2021-2026 

Datum: 26.08.2026 

Fachbereich/Fachdienst: FD 65 - Hochbau und Gebäudeverwaltung 

 
Beratungsfolge: 
 

Gremium Termin öffentlich nichtöffentlich 

VA - Verwaltungsausschuss 17.09.2026  X 

Rat 08.10.2026 X  

 
 

Antrag der Gruppe SPD-Grüne-Linke: Entwicklung eines 
gesamtstädtischen Konzepts für automatisierte  
externe Defibrillatoren in öffentlichen Gebäuden und Einrichtungen 
 
 

Beschlussvorschlag  
 
Die Beschlussfassung ergibt sich aus der Beratung. 
 

Begründung  
 
Sachverhalt: 
 
Die Gruppe SPD-Grüne-Linke beantragt: 
 

1. eine Bestandsaufnahme aller bereits vorhandenen automatisierten externen 
Defibrillatoren (AED) in städtischen und sonstigen öffentlich zugänglichen Gebäuden 
und Einrichtungen im Stadtgebiet vorzunehmen; 
 

2. sämtliche städtischen Gebäude und Einrichtungen daraufhin zu überprüfen, ob die 
Vorhaltung eines AED aufgrund der Nutzung, Besucherfrequenz, Nutzergruppen, 
Lage, Zugänglichkeit vorhandener Geräte und Erreichbarkeit des Rettungsdienstes 
sinnvoll ist; 
 
 

3. insbesondere Kindertagesstätten, Schulen, Sportstätten, Schwimmbäder, 
Dorfgemeinschaftshäuser, Verwaltungsgebäude, Jugend-, Kultur- und 
Senioreneinrichtungen sowie Feuerwehrhäuser in die Prüfung einzubeziehen; 
 

4. öffentliche Einrichtungen anderer Träger einzuladen, sich an der Bestandsaufnahme 
und Bedarfsprüfung zu beteiligen; 
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5. für die geprüften Standorte eine nach Dringlichkeit geordnete Prioritätenliste zu 
erstellen. Dabei ist insbesondere zu bewerten, 

o ob ein eigenes AED-Gerät erforderlich oder sinnvoll ist, 
o ob ein vorhandenes Gerät in ausreichend kurzer Zeit erreichbar ist, 
o ob das Gerät während der tatsächlichen Nutzungszeiten zugänglich ist und 
o ob eine öffentlich zugängliche Außenanbringung sinnvoll wäre; 

 
6. die Kosten für Beschaffung, Installation, Beschilderung, Wartung, Ersatzteile, 

Schulungen und spätere Ersatzbeschaffungen zu ermitteln und dem Rat einen Zeit- 
und Finanzierungsplan vorzulegen; 
 

7. Förderprogramme, Kooperationen, Spenden, Patenschaften und weitere 
Finanzierungsmöglichkeiten zu prüfen; 

 
 
 
Stellungnahme des FD 65 
 
Die Ausarbeitung des Konzepts bindet personelle Ressourcen. 
 
Die Ausarbeitung des Konzepts gehört als Projekt somit auf die Prioritäten- und 
Kapazitätenliste des Fachdienstes Hochbau und Gebäudeverwaltung. 
 
Für 2027 wird ein pauschaler Ansatz von 250 € vorgeschlagen. 
 
 
 
 
 
  (Springfeld) 
Bürgermeister 
 
Anlagen: 
Antrag SPD-Grüne-Linke: Defibrilatorenkonzept 
 
 


